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Zur AufklSrune
Eine seit vergaugener Woche unterwegs befindliche

Waggonladung Papier ist bis heute nicht eingetrof-
len. Wir sind deshalb gezwungen, «m nicht aus«
setzen zu müssen, die heutige  Ausgabe im halben
Format erscheinen zulassen. Trotzdem wir für drei
und einen halben Monat  lein Gramm Zei-
ßuugspapier erhielten, ist es uns unter äußerst schwie¬
rigen Verhältnissen bis heute möglich gewesen, lücken¬
los die Zeitung herauszugeben. Wir haben für so¬
fortige Abhilfe Sorge getragen. Der » erlag.

M
Der deutschen Abordnung ist eine neue Not«

»her die ^ genannten «riegSmissetäter  Über¬
sicht worden.

Obwohl von verschiedenen Seiten gemeldet wird,
baß die Konferenz in Spaa bis Anfang Juli ver¬
schoben worden ist, fährt die belgische Negierung fort
Mißnahmeu für den Empfang der Teilnehmer am
LS. Mai zu treffen. Jede « bordunug erhält eine
eigne Villa zur Verfügung.

Nach einer Meldung des Mati« an» London ist
dort das Gerücht verbreitet, Nnmanie«, Tschecho-
Gwwalien und Südslawien hätte« ei« Abkommen
getroffen, daß sie gegen Ungar«  Vorgehen würden
wen« die ungarische Regierung de« Friedensvertrag
«lcht aunehmeu werde.

Vertagung der Konferenz tu Spaa?
» Berlin,  12 . Mai. (Elg. Drahtbericht.) Die

Konferenz in Spaa ist, wie nunmehr bestätigt wird,
Bo« 2. Mai auf Ende Juni verschöbe«  wor-
den. Die Verschiebung geht nicht a«f ei»e« vo»
deutscher Seite geäußerte« Wunsch zurück.

Hilfe fürdaS deutsche Kind
»Haag,  12 . Mai. (Eig. Drahtbericht.) I«

Amsterdam ist unter dem Namen ,Hilfe für das
denHche Kind" eine Vereinigung gegründet worden,
ble an erster Stelle den Zweck hat, Lebensmittel
«ach Deutschland zu senden und a« zweiter Stelle
Geld, so weit es nötig ist. Die Lebensmittel wer¬
ben durch Vermittlungder niederländischen Konsuln
zur Verfügung der Bürgermeister gestellt unter ge¬
wissen Vorschriften der Verteilung.

Aufruhrwird nicht mehr bestraft!
* Berlin,  12 . Mai. (Eig. Drahtbericht.) Die

ersten Staatsanwälte der Landgerichte der Provinz
Sachsen haben auf Ersuchen des Oberpräsidenten und
Regieruugskommisiars Hoersing alle anläßlich der 1
KlärzunruhenVerhafteten, soweit sie nicht wegen
gemeiner Verbrechen festgesetzt worden waren, ans
der Hast entlassen. Die Aufrührer, die mit bewaff-
«eter Hand z. B. H a l l e bekannten und in diese
Stadt Mord, Brand und Plünderung trugen, sind
a«S der Hast entlasten und amnestiert worden.

Deutscher Protest gegen die Aus¬
weisung « «

* v e r l i n, 12. Mai. (Eig. Drahtbericht.) Di«
bttNsche Regierung hat gegen die Mastenausweisun-
ftn  Deutscher aus dem KreiseEup«n Protest ein¬
gelegt.

Deutsche Einigkeit in Schlesien
* » ein «. 12 . Mai. (Eig. Drahtbericht.)

Sämtliche politischen Parteien OPpeluS mit Ein-Sluß der Unabhängigen,ferner der Freien undristlichen Gewerkschaften, Angestelltenverbände,
Frauenverbände, der Organisationen der Kriegsteil¬
nehmer und Kriegsbeschädigten haben sich zusammen-
geschlosten. In einem« ufrufheißt es: „Unsere Ziele
stad: Friedlich und treu stehen wir zu Deutschland.
Wir wollen, daß Oberschlesien bei Deutschland bleibt,
stleich in welcher Form. Wir treten ei« für die
Gleichberechtigungaller, gleich ob deutscher oder pol¬
nischer Zunge."

' I a, w e « « . . .
* Paris,  12 . Mai. (Eig. Drahtbericht.) I»

«t»een vor dem außerordentlichen Kriegsgericht statt¬
lindenden Prozeß gegen die Generalstabs- und andre
Offiziere, die bei Ansbruch des Krieges die Festung
Manbeuge  verteidigten und noch während der
«arne chlacht den Deutschen übergaben, erschien am
Dienstag MarschallF o ch und erNSrte: „Die Festung
Vkaubeuqe hat sich eine gewiste Zeit gehalten; ob
diese Frist das war, was es hatte sei« kö«nen, daSR beurteilen wird das Gericht beter in der Lag«n als ich; aber, was ich sagen kann, ist, daß die
Festung ihre Aufgabe in der Marnrschlacht völlig
erfüllt hat, dadurch, daß sie meine Armee um die
Divisionenund Geschütze, die sie zurückhielt, erleich¬
terte." In Beantwortung einer an ihn gerichtete»
Frage des Vorsitzenden General Maistre sagte Mar¬
schallI o f sr e: „Wenn Maubeuge nur «ine«
Lag früher geräumt worden war«, hätten die Folge»
davon verhängnisvoll werden können. Ich wäre in
unüberwindliche Verlegenheit gekommen, wen« ich
die dent'chen Divisionen, die Maubeuge festhielt, vor
mir gehabt hätte."

Das Programm der vier Konferenzen
TU. Rotterdam, 11. Mai . Der Pariser „Jn-

transigeant" gibt folgender Programm für die vier
nächsten Konferenzen in F o l ke st o n e, Pari ».
Spaa  und B r ü s s el.

Die erste, die gegen den 18. Mai in Folke-
ft o n e beginnen werde, dürste mit einer englisch-
französischen Einigung über alle Fragen enden, die
«an in Spaa  zur Erörterung bringen wird, näm¬
lich bezüglich der Bürgschaft gegen die Vertrags-
Verletzungen Deutschlands. Deutschlands Entwaff-

Deutschlands Ausführung der finanziellen Be¬
stimmungen und der sonstigen gegenüber Deutsch¬
land zu ergreifende Maßnahmen.

Die zweite Konferenz ist eine deutsch-französische,
di« am 16. Mai in Paris  stattfinden wird, auf
der nur Wirtschaftlich« Fragen und solche, die sich
mit dem Wiederaufbau der verwüsteten französischen
Provinzen beschäftigt, zur Erörterung gelangen wer¬
den

Für Spaa  liegt noch kein amtliche» Gesuch um
Vertagung vor. Berlin läßt nur durch die Preste
sondieren.

Die letzte, nämlich in Brüssel  stattfindende
Konferenz siehi sehr harmlos aus , ist aber von
größerer Wichtigkeit. Sie wird für Europa, euren
finanziellen Status festsetzen.

Das deutsch-holländische Uebereinkommen
TN. Haag, 11. Mai . Die zwischen der deutschen

und der holländischenRegierung getroffene Verein¬
barung über die Anwendung des Kredits von sech¬
zig Millionen Gulden für den Ankauf von Lebens¬
mitteln, von dem bereits ein Vorschuß von 25 (fünf¬
undzwanzig) Millionen gegeben ist,' . bestimmt, daß
30 530 000 Gulden für den Ankauf von Lebensnnt-
teln in Holländisch-Jndicn ausgegeben werden sollen
Die deutsche Regierung erklärte sich bereit, folgende
Waren einzukaufen: .

Heringe aus der Nord- und Zuidersee zum Be¬
trage von 3v2 Millionen Gulden,
Milch- und Milchproduktezum Betrag« von sechs
Millionen Gulden,
Kokosöl und Kokos-Nüst« für 21560 000 Gulden,
Tee für acht Millionen Gulden,
Marmelade für eine Million Gulden.

Die niederländische Regierung erklärte sich unter
den obwaltenden Umständen bereit, der deutschen

^Regierung einen Vorschuß vou 25 Millionen Gul¬
den zu gewähren. Falls die allgemeine Ueberein-

. knnst nicht zustandekommen tverde, sollen dies« 2 5'
Millionen Gulden als ein besonderer Kredit betrach¬
tet werden, der auf die Dauer von fünf Jahren zu
sechs Prozent Zinsen berechnet wird. Die Rückzah¬
lung soll dann in Jahresraten von fünf Millionen
Gulden erfolgen. Als Unterpfand gelten 2 5 Millio¬
nen Gulden deutsche Schatzscheine, fällig am 1. April
1921, 1922 usw. . . '

Ueber die neue Ernte
TU. Berlin, 11. April. Wie das „Berliner

Tageblatt hört, treten am Samstag dieser Woche
unter dem Reichsernährungsminister Hermes die Er¬
nährungsminister sämtlicher Staaten zurBesprechung
deS neuen Erntejahres in Berlin zusammen.
Es handelt sich in erster Linie bei den Beratungen
um die Sicherstellung deS Getreides und der Kar¬
toffeln für das neue Wirtschaftsjahr. Bayern wird,
wie verlautet, unter keinen Umständen die Kartof¬
feln und das Getreide der Zwangswirtschaft ent-
zjiehen lasten.
Kontrolle französischer Militärgüter zurverhinbernng

des Schmuggels
TU. Bafel, 11. Mai . Der Berliner Korrespon¬

dent der „Basier Nachrichten" erfährt, daß in der
Frage der Kontrolle deS stanzösischen Militärgutes
zwischen der deutschen und der französischen Regie¬
rung ein« Einigung erzielt worden ist. Die deutsche
Regierung hat 'bekanntlich schon vor längerer _ Zeit
das Recht beansprucht, daS französische Militärgut,
d. h. die Transporte , welche für die Besatzung
stimmt sind, unter schärfer« Kontrolle nehmen zu
dürfen, nachdem diese Transporte in wiederholten
Fällen zu Schmuggelgeschäften benutzt worden sind
Die französisch« Regierung hat sich nach einigem
Zögern jetzt dem deutschen Standpunkt genähert und
eine scharfe Kontrolle des MAitärgutes unter Hin¬
zuziehung deutscher Zollbeamten gestattet.

Der Streik der Binnenschiffer
TU. verli «, 11. Mai . Der Streik der Pinnen

schiffer geht nach wie vor weiter. Bei Schönebeck
an der Elbe wurde mit Hilst von Reichswehrtruppen
auf Beranlastung des sächsischen Wirtschaftsministe¬
rrums die infolge des Streiks ststliegenden Kartofsel-
ladungen für Sachsen, insgesamt 6000 Zentner auS
Dänemark, trotz der drohende,! Haltung der Streiken¬
den abtransport . Die Schiffahrt auf der..Saale , die
bisher noch aufrech, erhalte» wurde, mußte stillgelegt
werden, weil die Streikenden androhten, fahrende
Schiffe mit Maschinengewehren  zu be¬
schießen.

Kandidatenliste der Zentrnmspartei für Hesse«
Rasta«

rv Wiesbaden, 11. Mai . DaS Zentrum hat fol¬
gende Kandidaten für den 21. Wahlkreis Hesten-
Naffau aufgestellt: Mittelschullehrer Schwarz-
Frankfurt (seither Mitglied der Nationalversamm¬
lung), Landwirt Herbert - Fulda,  Gewerkschasts-
stkretär H ö n n er - Altenkirchen, Fabrikant Jung¬
blut - Homburg v. d. H., Redakteur Dr . Ritter-
Fulda-M .-Gladbach, Landgerichtsrat W. Schmitz-
Wiesbaden, WeingutsbefitzerSchreiber - Kiedrich
(Rheingau). (Die Liste wird noch ergänzt. D . Red.)
Kandidatenliste der Sozialdemokratische» Partei im

Wahlkreis Hesten-Nassau
TU. Frankfurt (Main), 11. Mail Der Bezirks

tag der sozialdemokratischen Partei für Hesten-Nastau
stellte für den ReichstagSwahlkveis Hesten-Nastau
u. a . folgende Kandidaten auf:

Oberbürgermeister Philipp Scheidemann  -
Castel,

Frau Bosch , Frankfurt (Main),
Eugen Kaiser,
Gustav Hoch-Hanau,
Paul R ö h l e,
W i t t e -WieSbaden und
Dr . Q u a r ck-Frankfurt (Main).

Die Vergewaltigung der deutsche» Luftschifsahrt
TU. Paris . 11. Btai. Dem Londoner Korre-

ffwndenten des „Newjork Herald" wurde von einer
maßgebenden englischen Persönlichkeit versichert, daß
hst deutsche Luftschiffahrt in wenigen Wochen zu be¬
stehen aufhören werde, weil Deutschland im Besitze
dieser Luftflotte eine ständige Gefahr für den Frie¬
den Europas bilde. Deutschland' soll die Erzeugung
von Luftfahrzeugen in Zukunft nicht gestattet werden

Heimliche Rüstungen der bahrischenKommunistrn
§ München, 11. Mar. Der Bayrische Kurier

schreibt: „In Bayern beginnen die Unabhängigen
und Kommunisten in aller Stille nüt der listenmä¬
ßigen Erfaffung ihrer Mitglieder nach militärischer
Ausbildung und legen damit den Grund für die
Kriegsstammrolle der roten Bataillone, Batterien
«sw. Es werden Führerorganisationen geschaffen

und beim Ausbau deS Nachrichtendienstes wird fie¬
berhaft gearbeitet."

Ungarn verweigert die Unterzeichnung des
Friedensvertrages

TU. Budapest, 11. Mai . In parlamentarischen
Kreisen verlautet , daß die Regierung einstimmig be¬
schlossen hat , die Unterzeichnung des Friedensver¬
trages zu verweigern. Sollte die Entente jedoch auf
der unveränderten Annahme des Friedensvertrages,
'bestehen, so wird die jetzige ungarische Regierung
zurücktreten. In diesem Falle wird Graf Apponyi
mit der Bildung eines großen nationalen Kabinetts
beauftragt werden.

Ul
Lahnstein, 12. Mai 1920.

c. „Christi Himmelfahrt ", das Fest inmit¬
ten der zn vollem Glanz erblühten Natur , eine Vor-
freude ans das „liebliche" Pfingstfest, ist wieder da.
„AScendens in altum , captivam duxtt captivitatem"
— „in die Höhe steigend führt er die Gefangenschaft
gefesselt davon." Möge dieser Festgedanke verstau-
den werden als äin Sursum corda ! aus ödem
Materialismus und Egoismus, den Grundübeln un¬
serer Zeit . Die Rückkehr zu reiner Kinderfieude und
sttller Genügsamkeit, dos Auffuchen wahrer Freuden¬
quellen, die ' Freude an der vom Zeitgeist unbeein¬
flußten, alljährlich ewig jung Natur können uns
allein auS den Tiefen des Unglücks und der Ver-
elendung wieder zu reineren Höhen geleiten.

*. Die Schöpfung.  Die Kunde von der
Aufführung des Haydn'schen Oratoriums ist hier mit
großer Freude ausgenommen worden. Der Karten¬
verkauf hat bereits lebhaft eingesetzt, so daß es zu
empfehlen ist, sich rechtzeitig mit Einttittskarten zu
versehen. (Die Aufführung findet iu der e v a n g e-
l i s che n Kirche statt, da Mi anderer geeigneter
Saal nicht zur Verfügung steht und die Orgel der
kath. Pfarrkirche zu stark im 'Ton differiert.) - Me
Eintrittspreise sind trotz des wohltätigen Zweckes
sehr niedrig gehalten, um allen den Besuch zu er¬
möglichen.

—.  Ein reger Schiffsverkehr  hat sich
auf dem Rhein entwickelt. Es sind nun für den
Personenverkehr neu eingerichtet worden die Damp-
fer Cäcilie, Bismarck, Barbarossa, Machenfels und
Ernst Ludwig, die durch den neuen Ansttich ein
frisches Aussehen erhalten haben. Die Dampfer fah¬
ren bergwärts von Oberlahnstein ab 8.05, 10.35 und
2.30, und rheinabwärts 2.35, 4.20, 8.30. Somit
ist eine neue schöne Gelegenheit zu Ausflügen nach
Braubach , Boppard , Camp, St . Goar, Caub und
Rüdesheim geboten, die an Sonntagen wohl gern in
Anspruch genommen werden wird.

Die Tuberkulose - Wanderdus-
stellung  findet im Gesellenhaus  statt.
(Näheres Anzeige.)

Der Nassauische Sängerbund  hatte
für Sonntag , den 10. Mai eine Delegiertcntvgung
nach Limburg emberufen, aus der die Neuwahl des
Vorstandes vorgenommen wurde. Aus der Wahl
gingen folgende Herren hervor: 1. Vorsitzender Ph-
Fröhlich (Biebrich), besten Stellvertreter P . Hafner
(Griesheim ), Schriftführer Ph . Wolf (Vockenhausen),
dessen Stellvertreter Kreutzer(Herborn), Schatzmeister
H. Merlen (Erbenheim), dessen Stellvertreter Dörr
(Sonnenberg ) und Beisitzer di« Herren M. Heyden¬
reich (Ems ), I . Hilf (Limburg) und W. Klos
(O b « r l a h n st e i n). Für das Jahr 1922 ist ein
Bundes,oettstreit vorgesehen.

ic. I^ ie a-nß erordentliche BezirkS-
s Vn o d e des KonfistorialbezirksWiesbaden ist nun¬
mehr auf den 1. Juni d. Js . einberufen worden.
Die erste Sitzung wird an diesem Tage im LandeS-
haus zu Wiesbaden stattfinden.

v. Zweiter TrablS «Abend in Ober-
l a h n st e i n. Aus allgemeinen Wunsch findet am
Dienstag , den 18. Mai , abends 8 Uhr, ein zweiter
Bortragsabend von Otto Trablä im Hotel Mailand
in Oberlahnstein (bei Stuhlveihen) statt. Der erste
Abend war ein glänzender Erfolg und alle Erwar-
tungen wurden übertroffen. Die eigenartigen Expert-
mente der Telepatie, Uebertragung von Gedanken aus
andere Menschen tvaren hochinteressant, lehrreich und
manchmal sehr humoristisch wirkend, so daß man
wiederholt recht herzlich lachen mußte. Otto ^ rabll-
hält zurzeit seine Vorträge in Köln au, Konserva¬
torium für Musik und gibt am 19. Mai seinen
zweiten Abend in Koblenz im großen Saale deS
dortigen EvangelischenGemeindehauses. — Der zweite
Vortragsabend in Oberlahnsiem ist somit sehr zu be¬
grüßend Wir empfehlen den Besuch allen denjenigen,
die den ersten Vortrag versäum, haben. Eintritts¬
karten sind in unserer Geschäftsstelle und in den
Friseurgeschästen von Winter, Metzger und Mispel
wie auch an der Abendkasse zu haben. Mau beachte
das Inserat in heutiger Nummer.

lv . ®it0 gefürchteten „ Eisheiligen ?"
begannen mit dem gestrigen Tage ihr dreitägige«
gestrenges Regiment . Ein Vorspiel lieferen sie schon
in der letzten Zeit , denn das „Mallüsterl" war oft
alles andere als maimäßig. Hoffentlich tun «S die
gestrengen Herren gnädig mtt uns.

lv. DieKirschen  versprechen diesmal eine gute
Ernte . Die Bäume hängen überall voll. Bereit»
beginnen in sonnigen Lagen die Früchte sich zu röten.
Zu Pfingsten wird man wohl schon Kirschenkuchen,
von frischen Früchten hergestellt, eflen können.

ai . Die Eierpreise.  Aus Rheinböllen wird
berichtet: Auf dem ganzen Hunsrück sindi-die Eier-
preise auf 1,20 bis 1 Mark gesunken— In Mainz
sind die Preise für „vollfrische Landeier" wsteder auf
zwei Mark erhöht worden. - In Lahn stein  sind
die Eierpreise , nachdem sie auf 1,70 und 1,80 Mark
zurückgcgangeu waren , wieder auf zwei Mark ge¬
stiegen.

t Der schulfreie Wandertag.  An einer
großen Zahl von Lehranstalten ist bereits die Ein,
richtnng getroffen, daß neben den lehrplanmaßrgen
Turnsiunden wöchentlich ein schul- und aufgabesreur

Halbtag eingeführt ist, an dem Schüler und Schüle-
rinnen in geordneter Weise sich der fielen Betätigung
in gesunden Leibesübungen, dein Wandern hingeben.
Der Kultusnlinister hat jetzt angeordnet , daß mtt
dem neuen Schuljahre diese Einrichtung auf Bolks-
und Mittelschulen, Le hrer - und LehrerinnenbildungS-
anstalten, sowie alle sonsttgen höheren Lehranstalten
für die männliche und weibliche Jugend vom vierten
Schuljahre ab ausgedehnt wird . In der Unterrichts¬
zeit ist durchschnittlichalle vier Wochen vom sechsten
Schuljahre an ein Ganztag einer turnerischen 'Wan¬
derung zu widmen. Hierbei können einfache, im
Freien entworfene Geländeskizzen dem erdkundlichen
Unterricht wertvoll - Dienste leisten. Die Wanderun¬
gen sind klaffenweise auszuführen.

Braubach , 12. Mai 1920.
§ Die zukünftige Regelung der

W e i n w i r t s ch ast. Der Wein-Beirat beimReichs-
Ministerium für Ernährung und Landwirtschaft
halt am 19. d. M . in Berlin eine Beratung ab.
Von der Tagesordnung ist folgendes von Interesse:
Zukünftige Regelung dir Ein - und Ausfuhr vo«
Wein aus Elsaß-Lothringen und Luxemburg, Eim
fuhr von Wem zur Schaumwein und Kognakberei-
tung, Weinversteigerungen und Weinhöchstpreise.

Filsen, 12. Mai 1920.
b„ B e s i tzw e chs e l. Der bekannte, auch vo»

Lahn steinern viel besuchte Gasthof „Zum Winzer¬
haus" wurde von einer niederrheinischen Weingroß.
Handlung käuflich erworben.

Nastätten , 12. Mai 1920.
w, Eine öffentliche Volksversamm-

l u n g wurde am Samstag nachmittag von der so¬
zialdemokratischenPartei im Hotel „Zur alten Post"
abgehalten. Herr Jakobi  leitete die Versammlung.
Als Referent war Herr Schreiber  gewonnen wor-
den, der über das Thema „Die kommenden Wahlen"
sprach. Er ließ sich über das seit der Revolutton Er-
reichte aus , wies aber nachdrücklich auf di« schtveren,
noch bevorstehenden Aufgaben hin . Eine besondere
Würdigung ließ der Redner dem Kapp-Putsch und
seinen Folgen zuteil werden. Den Schluß seine,
Ausführungen bildete die obligatorische Wahlparole.
Hierauf schritt man zur Bildung einer Ortsgruppe
der sozialdemokratischenPartei . ‘

Holzhausen, 12. Mai 1920.
tt„ Konzert.  Am letzten Sonntag gab hier ver

Gesangverein „Eintracht " im „Hotel Römerkastell"
ein gut verlaufenes Konzert . Di« vorgetragenen
Chöre und der theatralische Teil zeigten, daß der
Gesangverein nach dem Kriege vorwärts und nicht
rückwärts geschritten ist. Der Erfolg des Abends ist
nicht zuletzt dem tüchtigen Dirigenten des Vereins,
Lehrer Küllmer,  zu verdanken.

Au» Nah und Fer«
ft Koblenz, 12. Mai . Professor M . Kaa ».

Eine Vertreterversammlung der Zentrumspartei de»
21. Wahlbezirks stellte die Kandidatenliste für die
Neichstagswahlen auf . An der Spitze steht Professor
Dr . K a a §1 • _ .

x Frankfurt a. M ., 12. Mat . Wieder eine
n e u e P a r t e i. Unter dem Namen „Weiße Brüder
des Urchristentums" hat sich hier eine neue pvlittsche
Partei gebildet, deren Programm selbst von den
kundigsten Politikern bisher noch nicht entschleiert
werden konnte.

x Frankfurt a. M .. 12. Mai . Die Universi¬
tät Frankfurt  soll in eine Arbeiteraka¬
demie  umgewandelt werden . Den künftig studie-
renden Arbeitern soll in zweijährigem Studium di,
Grundlage der Sozial - und Rechtswissenschaften, der
Philosophie und der Kunstwissenschaft vermittelt wer-
den. Während der Studienzeit sollen die studieren-
den Arbeiter für sich und ihre Familien ihren Leben»,
unterhalt aus besonderen Mitteln erhalten. Die Lö-
sung der finanziellen Frage , jährlich rund 15 Mil¬
lionen Mark , ist in der Weise gedacht, daß bei allen
in Frage kommenden Organisationen eine Umlage
erhoben werden soll. Zwei Universitätsprofessoren
sind mtt der Ausarbettung einer Denkschrift, die sich
in der Richtung der vorstehenden Ausführungen be¬
wegt, beschäftigt.

* x Gießen, 12. Mai . B auern Unruhen.  Am
5. August 1919 entstanden in Birkler wegen de,
Biebobliefernng Bauernunruhen , wobei die Bieh-
kataster und Eierlisten verbrannt wurden. Den
Haupttätern wurden jetzt von der hiesigen Straf--
kammer dafür Gefängnisstrafen von drei bi» vie,
Monaten zuerkannt . _

x Offenbach a. 12. MaT Blutige»
Kampf mit einem Einbrecher.  In einem
Stadtteil sollte ein auS dem Gefängnis entflohener
Einbrecher verhaftet werden . Als ein größeres Schutz-
maunsausgebot sich dem Hause näherte, wurde es
von dem Verbrecher mit Nevolverschüssen und Hand-
granaten empfangen . Fünf Beamten  stürzten
schwer verletzt.  Dann wurde der entmenscht,
Verbrecher überwältigt und durch mehrere Schüsse
getötet. Einer der Wachtmeister ist fernen Ver¬
letzungen bereits erlege» .

x Aachen, 12. Mai . 3900 Arb «iter au8.
qe fbcrrt  Die Lohnstrettrgketten in der Huf,gen
Nad eliindustrie  haben sich dahin zugespiht, daß
die Mitglieder des Arbeitgeberverbandes der Nadel,
industvie ihre rund 3900 Arbeiter ausgesperrt
haben. -

Briefkasten
t Anfrage an daS Finanzamt Et . Goarshausen.

Nach dein Kapitalrentengesetz hat der Schuldner zehn
Prozent von den Kapitalzinsen zurückzubcholten und
seinem zuständigen Finanzamt abzuiiefern. Der
Schuldner versällint daS aus Unkenntnis und schickt
dem Auswärtigen Gläubiger die Zinsen. WaS hat
der Letztere in diesem Falle zu tun?

Antwort : Hat der Gläubiger entgegen den ge-
setzlichen Vorschriften den vollen Betrag ohne Abzug
der Steuer erhalterr , so ist er seinerseits ebenso ver-
pflichtet, die Steuer j« entrichten . . [



Gottesdien pordnuugl* Oberlahustri».
i» der Psakrttrq « *»* B- Sturmi » «.

fitmrctSlaa den 13. Mat F N Cb' isti Hiw.m. lsatirt.
^ t- 4 und 7 UfiT tzl. $r;efffn ; 7»/. uk Gy nnastalmcsse,

«' /, Nur Schalm-ss. i 8-/. Ukr t ^ -°phm,qe P ° >
zum Oelber*; bei «uter Wttter« und darauf Hoch
amt Nachmittaqs 2 Uhr Marandacht.

GotteSdieust-Ordnung der evangeL Gemeinde.
Chntti H « weif btt.

Vormittags ‘/«lvJ Uy. : Kc,tgottesdieust (Gesang des
Frauencho i }

Kr.nag 8 U Ubr Krquenchor
Gottesdienst-Ordnung in Riederlahnftein.
ft ., ft Christi Himmelfah t , den 13 Mai 1920.

ßi,  übt FrLhmeffen der Barbarakuch« «Ur
«indermef ?' in der Jvhanniskirche ^ 8 Uhr hl Messe m
der Bar ! araklrche. 9‘ 2 Uhr Prozesston nach der Johan
»Ukirche, Sockamt und Predigt dottselbst. ll ttdr ftarv
»ösischer Militärgoitesd '.enst. Nachmrt-.ags 2 Uhr -Ves¬
per . 3 ‘ « Uyr Anvachr [n der Jodanmsttrche,

Samstag 3 Uhr Gelegenheit zur hi Betchl. ^ -8 Uhr
Maianda 'chc Morgen begr>nl die neuntägig « Andacht
»um hi Geist welche mir der Me,se um 7/ 4 Uhr unter-
Erteilung des sak-amentalischen Segens verbunden wrrd

tzottesdienst-Ordauag in Kraudach
Evangelische Kirche.

Himmelfahrtsfest . ^ , . .. ,
Vormittags 10 Ugr P ' edtgtgoitesdtenft Nachmtlt 4

Uhr Andacht in der Martmskapelle.
K » t b, ! i s ch e Kirche

Donnerstag , den 13. Mai . Fest Ohristt Htmmettahrt ,
7i/s  Uhr Frühmesse 10 Uhr Hochamt mit Predigt

Nachmittags 2 Uhr Maiandacht _ _

Bekanntmachung.
A« der städtischen Bau,leite ln der verläuger-

ten Lchu' straße kann guter Gartenboden kosten
>os abaholl werden.

Oberlahnsteiu. den 1t Mat 11*20
Das Gta »ibauamt:

gez. Dipl.-Jng Heil, Sladtbavmnster

1  WÄtzMtL
ist einaetroffrn. Preis pro Itr . 40,—

Dieselben werden an jedermann ausgegeben.
Bezuasichein« sind aus dem Lebensmtttelmnl

obzeholkN in der Zeit von 8 - 12 und 2—4 Uhr
am Freitag, den 14, Mai 1920.

Oberlahnstein, den 12 Mai 1920.
Stiidt . Lebensmittelamt.

I
1

MSMWWW.
Bekanntmachung

Die Anordnung deS KreiSausschuffes vom 2c».
«pril 1920 (Kreisblatt Nr. 96) wird dahin berich¬
tigt, daß im Eingang hinter den Worten „für samt-
vche Gemeinden des Kreises" einzufügen ist

— mit Ausschluß der Stadtgemeinden Oberlahn-gl«,Niederlahnstein und Braubach—.
or stehendes wird hiermit zur öffentlichen Kennt-

«S gebracht.
St . Goarshausen, den 10. Mai 1920.

Namens des KreisauSschnffeS.
Der Vorsitzen de. Bachem.

"Nach einer Mitteilung des Herrn Regierungsprä¬
sidenten in Wiesbaden besteht die Möglikcheit, west-
preußische Stoßpferde als Ersatz für die an den Ver¬
band abzutretenden Pferde zu erhalten. Der Preis
deckt sich mit den hier gezahlten Kaufpreisen.

Sollte Landwirte gewillt sein, derartige Pferde
ß> kaufen, so bitte ich, bis spätestens 15. d. Mts . um
«ne entsprechende Nachricht.

St . Goarshausen, den 12 Mai 1920.
Der k. Landrat. Bachem.

LröNnBAg 2er Kuspellvvg
kvberkvlose-WsnLermvsevms

des Deutschen Zentralkomitee»
zur BekSmpfuug der Tuberkulose

Donnerstag , den 13. Mai ca mittag«
nach de« HauptgoUes dienst,

täglich Srztl. Führun- en « it Vorträgen »or.
«ttiags 11 vhr. Nachmittags md 5 - 6 Uhr.

Samstag 11 « hr bleibt bi» vesichtiguug für
den Kreislehrerverein frei.

Die Srztl Führungen « erden in ber Ausstellung
«och näher bekannt gegeben.

Oberlatzastain. den 12 Mai 1920
Der Magistrat : I . L . : Fohr.

HolziierstkigerW.
Sktilq. St# 14. Mlli dr. 35.,

bob  vormittag » 11 Uhr
a, werde« solaende Höl-'er öffkutlich serfieigert:

2 . Distrikt Grubenweg 80
1320 Buchev-vellrn,

8 Rm. Eichenscheit, Knüppel u. Reiserknüppel
d Distrikt Gr . Giebel 30

23 Radelholzpämmchen von 12—27 cm Mit«
tendurchmeffer,

8 „ fiangen 1. und 3 Klaff»,
4 R « . Eickenkr.üppel und Reiferkntppel.

o. Distrikt Gr Giebel 32
17 Rm. Buchen- und Werchholzscheit- und

Knüppel.
d. Distrikt Gisenhöll 22

»2 Rm Buchen- und Aeichholzichettholz.
ISS „ Eichen-, Buchen- und Werchholz-

.kaüppelholr,
8b * Reiserkiüppel

e. Distrikt Leimkaut 23
26 « icheaftämmchen»on 18- 43 cm Mitten-

dmchmeffer mit einem Inhalte vo« 9,28 Fm.
38 Rm. Eichen und Buchevscheitholg,
42 „ Eichev , Buchen- u. Aeichbolzknüppel,
S1 . Reise»knßppel.
Zusammenkuust vormittags IS Uhr am Ober,

stchnsteiner Forühaus.
Zu dieser Versteigerung« erden nur Einheimische

Melassen.
Obeilahnstein, den 10 « ai 1SS0.

Der Magistrat.
vekauntmachaag. ~ ~~

Die am 13 unv l ». April 1920 in den
Distrikten « isenhbll 23. Platte 38 und 89, Mr-
jchenkopf 40, Buchenberg«r« and, Pr verhau,
Erribenweg 79, Sudheck lv , Fürfierswieschen.
Wäldchen und Kreuzweg obgehaltene» HolzverSeigerungeu sind, mit Ausnahme her 2,07 Fm.tuchen ftammholz im Distrikt Bucheniergerwand,
gen hmigt worden.

Oberlahnstein, den 11. Mai 1980.
Der Magistrat.

vekanntmachnng
Am Freitag , de« 14 . Wat 1920 « erden

in der Zeit »on 9—12 '/, Uhr vormittags

Kotlt#her#Mti #ks.d.B#G#he#m
auSgegeben, wozu Lebensmittelkarten mitzubrmqen
sind. Andere Buchstaben finden keine Berücksich¬
tigung. Kerner» irb auch an Eisenbahner nichts
mehr abgegeben, da diese ab 1. Mai 1920 von
brr Bahn versorgt werden.

vrtskohleustekle Oberlahapetu.

Danksagung.
Für die liebevollen Besuche während

der Krankheit sowie für die überaus zahl¬
reiche Beteiligung bei der Beerdigung mei-
Bes ionigstgeliebten Gatten , unseres treu¬
sorgenden Taters , Bruders , Schwagers und
Onkels , Postschaffner

Johann Sanerhorn
sprechen wir hiermit allen , besonders den
Herren Postbeamten , der Sanitätskolonne,
der St Josefsbruderschaft , den Kranz - und
Messenspendern unsern tiefgefühltesten
Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen

FerJiBflBie Saaerlorn,Kinler
und Anverwandte.

Niederlahnstein , den 12. Mai 1920.

iI
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Deutsche Yolkspartei

am Samstag , den 15. Mai abends 8
Uhr in Weilands Hotel Oberlahn¬
stein . Es spricht •

I>r Riesier
Wähler aller Parteien sind eingeladen.

Der Vorstand.

Ein Fuder nnd
- i/ , st ^ klisirWßis
sowie 150 Fiasch.

I9l9cr

Frt -nirtr.
und 2 s StückApfelwein

I
wtg b KelkrrämnuBg
za T«rta, 'f .n. [3225
Näh. Geschäftsstelle

3222

gesacht . [3.104
Fian Prof. Bodewfiai
Lihnstrasse 10

* , Die glückliche Gebart eine«
■*»■ prächtige»

Mädchens
zwgea hocherfreut an

Heinz Meundt u. Frau
Finchen geb. Gottwald.

SOEST in Westü., im Mai 1920.

_ix

HOTEL WEILAND
— Oberlahnstein. —

1LicWsulßlß,Stolzßnlels‘o
| — Oberislünst ®!« * — |j

=ä
Nur noch heute Abend:

I Teil

Verlorene Tochter
Von Morgen ab : 2 » *T © ll»

Heute abend Extra-Einlage.

I Hoppla Herr Lehrer
Wegen der Länge des Programms,

Beginn präzise 8 Uhr.

Es.SB
Er

l|
Fs

Dienstag , dan 18 . IXai 1920 ,
' abends 8 Uhr:

t0T  Zweiter - M _
T ra bl6 -Abend

i1
i
i

Teleqathie , Gedankenübertragung.
Die Macht des Willens . — Der C. Sinn.
— Der Traum eines Nacht«
Wandlers.

Karten:  7 , S und 3,50 Mk. in der |
fieschäftsst . des „Lahnsteiner Tage¬
blattes n bei den Frieseuren Metzger,
Mispel und Winter. Abendkasse 50
Pfg. erhöht 3227

Qast-Wirtschaft
„Grenbach.“

Am Tage
Chrtsti-Htmmelfebrt
bei günstiger Witterung

1 Tanz - VeFgnügeii
a Es ladet freandliehst eia
§ 3200  J « Kiaber»

i Am Donnerstag , den 13. Mai
Chrlsti-Htmmeifahri

i von 4 - 12 Uhr nachmittags

I Tanz-Musik

Ailoemeine Orikronkenkasse
Oberl&hnstein.

Die Kassenmitglieder werden auf die vom
13. bis 21. ds Mts täglich vormittags vom 10
bis 12 und nachmittags von Äx/a bis 7 Uhr
lm kathol Gesellenhause stattfmdende
Ausstellung des Tuberkulose-Wander-Mu-
seums aulmerksam gemacht.
832 « Der V ® r » tafisd.

f
m

Entlade heute
Mittwoch, heu 12.5.

30  hochtragende

IL
Der Verkauf findet im Anschluss daran statt.

Gustav Kaalfflann, OherlalinsteiD.
Ne« eing«troffen i

Normal mit Einsatz
Maco mit Einsatz
Normal odH Maco

ohne Einsatz

Flanell oesir.a.karr.
zu niedrigen Preisen 1150

H. C. Stammer , Bop pard.

Männer-
Wen:

Feinstes helles, amerikan.

vorzüglich glänzend und gut trocknend
(auch zu Anatralthzweeken verwendbar)

stets auf Lager . Liter 14 . — IHark

Konsum Haus Jakob Bollinger
DbarSahitstaln

Hochstr. 52 Telefon 119

Stroülte
J t HavStrich, N.-Lahnstein.

in grosser Auswahl , zurückge
setzte vorjährige billiger empliehlt

I im Freien . Es ladet Ireundlichst ein:
Geschw . Lange

„Znm Löwen " Oberlahnstein . 3**7 ♦

* „Deutsches Haos" "
— Oberlahnstain. —

Garieo Konzert
Morgen Himnaelfahrtstag

grosses
wc  Eintritt frei. -Ms

Es ladet freandliehst ein:
Fritz Huber.

'̂ 3238_ -

fgwr  Himmolfahrtstag
von morgens 4 Uhr ab

m Tanzvergnügen
wozu freundiiehst einladet

Emil Höhn
Friedrichssegen.

3116 Getränke nach Belieben.

{Hotel„Hohen-Malbero“
— Bad Ems — *

^ Kaffee,
Konditorei,
. Gute Küche
Herrlicher Ansflngsort!

Ab 1, Mai wieder eröffnet.

Inh.; C Albert.

llllllllUllQltllUBUUIllllllUlltllllillllilUUIIlUUllHiill__
’JLfctitiipielhans |Lahnstein m
Hiederiahasleli- - Nassaaer loLI

i ,r ^
Hup  noch 2 T« || ®i

Mittwoch u. Donnerstag;

Als das Liebt
entschwandI

Filmdrama in 5 Teilen.
Die Mausefalle

Lustspiel in 3 Akten mit FRED
KONSTRÖM in der Hauptrolle

DDP " Anfang 8 ’/2 Uhs ».
Känstler - Orohester«

Ein jüngerer tüchtigerReisender
auf Provision für sofort gesucht t ****

Eimuth , TaulwarciliaBilBBi.
Vertreter der Rizkalla -Zigaretten Fabrik England

f

Täglich friseheu

Spargel
znm Tagespreis empf.

Bfiranhingn «*,
Burgstrasself . 8191

WaisoiTsie

f

»md

holl. Maroarioe
•iigetroff *« [3283
Lnlty , O -Lahnstein.

Gewichtsieine
für Dezimalwage zu
kaufsn gesucht

3 a 20 kg
2 a 10 „
2 a 5 „
2 a 2 „
2 a 1 „
2 a 0,5

Off. unter E 8122
aa die Geschäftsstelle.

Neues, weissesSeiden-Kleid
zu verkaufe » (32k»

Näh. Geschäftsstelle.

Schreibmaschine
(Oliver), sichtbar« Schrift,
fast s «a, **f«rt preiswert
abzsgebea. 9 t14

A. DAcaahuck,
Brambach, Wilhelmstr . fl.

Gardinen
w«rd«m n jeder Ta««umit
( «isammt

Fr . Wilh . ■ i«h«l
— NiederlahncteiB f

Hcls jasse 12

Sin tttebtiees

Badewanne
zu verkaufen , [3189

Cobleneerstr . 19
(Qremze Niederlakocteim-
Horthbelra)

Wegen Tramer 32 :4

neuer Bordenhui
ftr junge * k &dehem za ver¬
kaufe». NAh,: Nieder-
lahnmtcin , Uubtr . 61.

sofort gesucht.
Hotel Fürst.

917] Brauback.

TOchiio.Mimchei
ims Kochern mmd Hausarbeit
erfahren zum lv Juki ge*.
Zweitmidchcm vorhaudem.
Fr . Rechtsamwalt Bosinj
N -Lahr st , S ahrnhek. tr . 47a

XmigesSiondenmadchea
x»s Jul . Landtborfli
Birgstr . i7 [ i2W

Zu vermieten
tiBioe kleine Zinse
im. gutem Haase ia Oker¬
laksstein.

Aafragea ant . Ziffer 9l9fl
aa die Geschäftsstelle.

2möbl.Zimmer
wein» asflgl » it P*Bsio»
für 2 Porsoaea, » Sgl sofort
gesucht . Terb. va-h Ccbleaz.

Offerte» »ater W 3211
aa die Geschäftsstelle.

Fand-Afizelge,
Eine Zeltbahn u. ein
P. Ledergamaschen

Fundort :TaaaendickiAt a»
Waldrasd i - he bei der
dickem Bache aas Hingang
in den Heekenpfad (Ge-
assrkamg Wiuterwerbl.

Abzakelcn gegen Sretat-
.aag der Unkosten auf der
Bürgermeisterei Himmig¬
hofen. [3223

stimdenmüdchen
gesmekt. Näk. Geseh&iteet

lietiagenor

ftr 1‘--I4jäkr .iaagen und’

einige Knaseerocüe
Z. voi kalten (W *!

Näh. Geschäftsstille


	00000001
	00000002

